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g. des Polizeichefs, ſich braucht, und trotzdem wird es nach wie vor Zei⸗ 
Deutſchland. her zu entfernen, keine Folge. Es kam zu einem tungen ohne Leſer geben, die ans den Geheimgel⸗ 
Berlin, 23. Februar. An dem Feſtmahl, 
das geſtern Abend im großen Saale des Kaiſer⸗ 
hoje die hier anweſenden Delegirten des deutſchen 
Handelstages nahezu vollzählig vereinte, nahmen 
als Vertreter der Regierung die Herren Staats⸗ 
miniſter Dr. v. Bötticher und Reichsbankpräſident 
Dr. Koch Theil. Den erſten Trinkſpruch brachte 
der Präſtvent des Handelstages, Herr Geheimer 
Kommerzienrath Frentzel, in üblicher Weiſe auf 
den Kaiſer aus. Herr Geheimrath Frentzel be⸗ 
tonte in ſeiner Rede, daß die Zeiten, in denen 
wir leben, nicht das Bild allgemeiner Zufrieden⸗ 
heit gewähren. Er erinnerte an die großen ge⸗ 
ſchichtlichen Momente, von denen uns jetzt ein 
Vierteljahrhundert trennt, er EBEN NE 
te ns rast nn in de kommandirenden General dieſes Korps ernannt. 
Stimmung von damals gegen jetzt hin. Wenn 
auch die Machtſtellung unſeres Volkes unter den 
Nationen der damals gelegten Grundlage ent⸗ 
ſpricht, ſo ſei man doch in der Erwartung ger 
täuſcht worden, daß den erſten großen Zügen der 
wirtyſchaftlichen Geſtaltung des geeinten Deutſch⸗ 
lands auch die gegenſeitige Anbequemung auf 
wirthſchaftlichem Gebiete leicht folgen werde. Bei 
der Ausgleichung der verſchiedenen wirthſchaſtlichen 


„wurden. Der Vorfall hat keinerlei politiſche Be⸗ 


6 deutung. 
lohnung dafür, den Tanz wieder bis 11 Uhr 
freigeben. Die Sozialdemokraten find entſchloſſen, N 
den Boykott gegen die ihre Säle verweigernden Wien, 22. Februar. Das Abgeordnetenhaus 
Saalbeſitzer, obwohl fie deren ſchwierige Lage ſetzte heute die Berathung der Strafgeſetznovelle 
nicht verkennen, mit aller Energie wieder aufzu- fort. Es gelangten die 89 84—94, dann die 
nehmen, ob freilich mit heſſerem Erfolge als bei Hauptſtücke „Majeſtätsbeleivigung“ und „Straf⸗ 
dem Brauereiboykott, muß nach dem gänzlichen bare Handlungen gegen beſrenndete Staaten“ in 
Feylſchlagen des letzteren ſehr bezweifelt werden. der Faſſung des Ausſchuſſes zur Annahme. 
Zu bedauern iſt, daß durch dieſen Kampf die Gegenüber einem von Pacak geſtellten Antrage, 
Kluft zwiſchen den Sozialdemokraten und der wonach der Staatsverrath als politiſches Delikt 
bürgerlichen Geſellſchaft eine immer größere wird. nur mit Staatsgefängniß beſtraft werden ſoll, be⸗ 

— Nachdem man ſchon ſeit Jahren bemüht merkt Juſtizminfſter Graf Schönborn, die Staaten 
war, eine tzlephonifche oder kelegrappiſche Ver- maden unden er imme de er rade lite 
bindung zwiſchen den an den Kilſtendiſtrikten . Ba e e ui ann Feinde 

— Cs iſ zu wuschen daß der Defthfuß ver legenden Yootienftationen, den verfchtebenen Obe oorſorgen. Bei dem Kapitel „Dejenätsbeleinis 
Petitionskommiſſion des Reichstages betreffs Ueber⸗ſervatorien der Seewarte oder den neuerdings ge⸗ el gte der Suftisminiiter Sin nat wie 
weiſung der auf Heranziehung des Reichsfiskus ſchaffeuen Küſtenbezirksämtern mit den ihnen unter⸗ Oeſterreich ſtehe und alle mit dem Monarchen 
zu den Gemeindelaſten gerichteten Petitionen an ſteuten in See verankerten Feuerſchiffen herzu⸗ und der Dynaſtit, Angriffe auf dieſelben müßten 
den Reichskanzler in der diesmaligen Tagung auch stellen, hat nurn die nautiſche Abtheilung des daber auch aus allgemeinen Mückſichten streng be 
im Plenum zur Berathung gelangt, damit über Reichsmarineamte dieſe an einigen Plätzen zu er⸗ ſtraft werden. Die Mitglieder des kaiserlichen 
die Gründe, die einer ſolchen Heranziehung ent⸗ richten befohlen. Bisher war es nicht gelungen, Hauses ſollten en beſonderen Schutz haben, 
Lebensbedingungen in Deutſchland trat von ſelbſt] gegenſtehen, völlige Klarheit geſchaffen wird. Es die Schwierigkeit zu beſeitigen, die in einer Ver⸗ nicht nur die Perſon des Herrschers, ſondern die 
eine Reige bisher latenter Fragen hervor, welche iſt nicht zu leugnen, daß nach der gegenwärtigen wicklung des Drahtes mit den verſchiedenen Anker⸗“ anze Dynastie; jedes männliche Mitglied sei 
eine praktiſche Beantwortung erheiſchten. Redner] Geſetzgebung die Heranzietzung des Reichs zu ketten beſtand, um die ſieh die Leucht⸗ oder Feuer⸗ in zum Throne berufen, ein geſetzlicher 
führte alsdann weiter aus, daß es der jetzigen irgend welchen Steuern perſonlicher Natur ausge: ſchiffe je nach der Windrichtung drehten. Dieſes Schutz ſei daher vollkommen am Platze. (Leb⸗ 
Generation nicht beſchieden fein werde, die uns ſchloſſen iſt. Es kann aber unmöglich beitritten Hemmniß iſt dadurch aufgehoben, daß eine neue e e 8 f 
heute lebhaſt bewegenden wirthſchaftlichen und werden, daß verſchiedene Gemeinden ſofern von Erfindung gemacht wurde, die unter allen Um⸗ Die Gemeinde Spalato in Dalmatien über⸗ 
ſozialen Fragen zum dauernden Abſchluß zu brin⸗ reichsfiskaliſchen Anſtalten Benachtheiligungen er⸗ ſtänden eine telegraphiſche oder telephoniſche Ver⸗ ö e lick 
gen. Trotzdem ſolle der Handelsſtand alle Kräfte] fahren, als ſich in Folge der Anlegung der letzteren bindung zwiſchen den beiden in Frage kommenden 
daran ſetzen, dieſe gewaltige Aufgabe der Nation eine verhältnißmäßig große Arbeiterbevölkerung in Plätzen geſtattet. Wenigſteus hat ſich dieſe Ver⸗ 
zu fordern. — An dieſe Darlegungen des Herrn ihnen anſiedelt und während fie zu den Einnahmen beſſerung bei allen bisher vorgenommenen Ver⸗ 
Geh. Rath Frentzel ſchloß die Mehrzahl der der Kommunen wenig beiträgt, die Ausgaben der⸗ ſuchen derartig bewährt, daß das Reichsmarime⸗ 
auderen Redner ihre Betrachtungen an. Herr ſelben, namentlich für Schule, Armenpflege u. f. w. amt probeweiſe verſchievene Kabellegungen durch 
Wörmann⸗Hamburg verlieh feiner Geuugthuung außerordentlich ſteigert. Es liegt alſo Veran⸗ die See zum obengenaunten Zweck angeordnet hat. 
Ausdruck, daß der Handelstag in gemeinſchaftlicher laſſung vor, an der jetzigen geſetzlichen Lage eine Dieſe drahtliche Verbindung mit den an gefähr⸗ 
f 1 5 er b. 5 vielen | Aenderung vorzunehmen. Die Abſicht dazu har lichen Stellen 7 0 ee, 10 
Punkten arung geſcha habe, und daß ein er⸗ 5 i : 1 Reichs⸗ Feſtlande iſt für die geſamte Seeſchifffahr on ala 15 i ef ? 
ſprießliches Wirken auch fernerhin zu erwarten ele e de bad e 15 Peer Bedeutung; denn es iſt den in See in don 1895 Apponyi, die Lage des Landes ſei nicht 
jet, trotz der ſchweren Zeiten, in denen der Sitten langerer Zeit Geſetzentwürfe zu dieſem Zwecke der Nähe der Feuerſchiffe kreuzenden Fahrzeugen 
eſſenkampf einzelner Berufsarten in ſchärſſter ausgearbeitet worden, es haben auch kommiſſariſche möglich, jede gewünſchte Nachricht dem Jeſtlande 
Weiſe ausgefochten werde. Redner, als Vertreter] Berathungen von Vertretern der verſchiedenen da⸗ zukommen zu laſſen, wie auch dadurch die Feuer eher vermindern. Die Regirung ſei unfähig, das 
ver Schifftort, fordere Freiheit in der Bewegung. bei intereſſirten Reſſorts ſtattgeſunden, von einem ſchiſſe ſeloſt in der Lage ſind, jede nothwendige Die. unfähig, 
und die Möglichkeit eines ſelbſtſtändigen, unbehin⸗ praktiſchen Erfolg aller dieſer Bemühungen jedoch] Unterſtützung von ihrer nächſten Station her zu 
derten Vorgehens für den Handel. „Wir wünſchen hat bisher nichts verlautet. Mit dem 1. April] beordern. . 
vor allen Dingen“, ſagte Herr Wörmann, „daß d. J. wird in Preußen das neue Kommunalab⸗ 
die Regierung ſeſthält, wenn an den beſtehenden gabengeſetz in Kraft kreten, in welchem ausdrück. 
Dingen, an den Grunppfeilern unſeres wirthſchaſt⸗ lich die Möglichkeit der Heranziehung ſtaallicher 
lichen vebens gerüttelt werden ſoll. Der von der Unternehmungen zu den Gemeindelaſten ausge: 
Regierung mit dem Abſchluß der Haupelsverträge ſprochen iſt. Wenn nun auch nicht verkannt 
eingeſchlagene Kours dürfe nicht verlaſſen werden, werden ſoll, daß das Beſteuerungsrecht der Ge⸗ 
und in dieſer Beziehung vertraue er auf die Ver- meinden aus der Finanzyoheit der Bundesſtaaten 
ſicherung, welche Herr v. Bötticher am Vormit' abgeleitet iſt und das Reich der letzteren nicht 
tag bei Eröffnung der Berhandlungen gegeben unterworfen iſt, ſo darf doch auf dieſe Stelle des 
26 0 r Ole) mit einem Hoch auf die] preußiſchen Kommunalabgabengeſetzes hingewteſen 
Herren Dr, v. Bötticher und Or Koch. — Inf werden, weil der Staat die den Gemeinden etwa 
jener Erwiderung betonte Miniſter v. Bötticher aus feinen Veranſtaltungen entſtehenden Benach⸗ 
1 rauch mit unse cheiligungen durch die Darbietung feiner Be⸗ ö | 

lege, an defjen Beranftaltungen er "bereits fel e r dee dec e ee eee e een Spielerei herbeizuführen, Jon Komitate, in n den e eee 
fünfzehn Jahren Theil genommen. Unter Bezug sion 58 9 Bei 
auf die Auslaſſungen des Herrn Frentzel glaubte 2 8 I 
Herr v. Bötticher betonen zu müſſen, daß, wenn] — Im den neun Jahren, in welchen bie An⸗ 

auch in mancher Beziehung Unzufriedenheit ſiedelungskommiſſion für die Provinzen eſt⸗ 
herrſche und wenn auch die Stimmung, welche] preußen und Poſen ihre Thätigleit entfaltet hat, 
1870 bei Gründung des Reiches aufflammte, heute ind insgeſamt 81 638 Hektar und zwar 80 287 
nicht mehr vorhanden ſei, es doch Thatſache ſei, in Gütern und 1351 in Bauernwirthſchaften au 
daß wir uns mit immer größerem Stolze des gekauft. Der Preis für 1 Hektar hat im Durch⸗ 
geeinten Vaterlandes freuen. An der Zukunft des ſchnitt 607 Mark, der Geſamtkauſpreis 49, 
Vaterlandes dürften wir nicht verzweifeln, ſelbſt] Millionen betragen. Von den angekauften Liegen⸗ 
wenn uns einmal irgendwo der Schuh drückt. ſchaften entfallen 28 577 Hektar auf den Re⸗ 
Zwar könne auch die Unzufriedenheit fördernd gierungsbezirk Bromberg, 31170 auf den Re⸗ 
wirken, aber nur dann, wenn die Unzufriedenen gierungsbezirk Poſen, auf die Provinz Poſen zu⸗ 
den ernſten Willen hätten und bereit wären, ſelbſt flammen alſo 59 747 Hektar, 2731 Hektar auf den 
heliend mit Hand anzulegen. Es heiße deshalb:] Regierungsbezirk Danzig und 19 160 Hektar auf 
nicht verzweifeln, ſondern mitarbeiten! Eine Un⸗ den Regierungsbezirk Marienwerder, auf die 
zufriedenheit, welche Lärm ſchlägt, weil es einzel Provinz Weſtpreußen demnach 21891 Hektar. 
nen Elementen ſchlecht gehe, dürfe nicht über] Von den angekauften Liegenſchaften werden am 
uns kommen. Der ehrlichen Arbeit des Handels⸗ 1. April 1895: 58 437 Hektar zur Parzellirung 
tages werde der Erfolg nicht fehlen, deshalb möge ausgelegt fein, was 71,6 Prozent der Geſamter⸗ 
Jeder den Kopf oben behalten. Dem Redner, werbungen der Anſiedelungskommiſſion ausmacht. 
welcher mit einem Hoch auf den Handelstag ſchloß, Tyatſachlich begeben waren bis zum Schluß des 
folgte Herr Reichsbankpräſident Dr. Koch. Der⸗ Jahres 1894: 28 168 Hektar zum Werthe von 
ſelbe führte aus, daß ſich die Reichsbank allezeit 17,7 Minionen und zwar zu Renten 24 781 
von bureaukratiſcher Engherzigkeit fern gehalten] Hektar zum Werthe von 15,8 Millionen, zu Pacht 
habe und, wie ſtets, auch heute noch beſtrebt ſei, 5386 Hektar zum Werthe von 1,9 Millionen. 
alle möglichen Erleichterungen zu gewähren. In] Die Anſiedlerzahl betrug 1606. Danach braucht 
Verfolg dieſer Prinzipien ſei das Inſtitut immer der Anſiedler im Durchſchnitt 17,54 Hektar Land 
weiter gewachſen und habe, über ganz Deutſchland zu rund 11045 Mark Werth. Von den An⸗ 
verbreitet, im letzten Jahre einen Umſatz von 110 edlen find 37,42 Prozent aus den Anſiedelungs⸗ 
Milliarden Mark gehabt, wovon 80 Milliarden) provinzen, 59,10 Prozent aus dem übrigen 
auf den Giro⸗Verkehr entfallen. Sehr herzliche Deutſchland und 3,48 Prozent von außerhalb 
Worte widmete Herr Dr. Koch alsdann dem Deutſchlands. 1467 ſind evangeliſch, 139 katholiſch. 
Präſidenten des Handelstages, Herrn Geh. Rath Bemerkenswerth iſt, daß das Kapitalvermögen, 
Frentzel. Er rühmte insbeſondere die unermüd⸗ welches die Anſiedler in den Aumeldungsfrage⸗ 
liche Thätigkeit, welche Ace bei den ar bogen angeben, von Jahr zu Jahr ſteigt. 
dauernden, anſtrengenden Arbeiten in einer der An e des Staatshaushalts⸗Etats für 
ſchwierigſten Fragen (Börſen nquete) entwickelt AA ‚Se a 97 U, folgende 


habe. Bei dieſer Gelegenheit habe Redner im eſetzung gelangen: 2 Senats 
dualen Maße die Unterſtützung ſchätzen lernen, gehe a n > 10 0 e e 
word durch Herrn Geh. Rath Frentzel zu Theil 199 bei dem Oberlandesgericht in Frankfurt 
ae A auf deſſen Wohl er ſein Glas leere. — a. M., 7 Landgerichtsdirektorſtellen, und zwar: 
Bande e e e den Bee > bei dem Landgericht! in Berlin, 2 bei dem 
N „Duisburg unter dem 5 f je 1 bei den Landge⸗ 
der Versammlung noch ein Hoch auf den Fürſten] Landgericht I daſelbſt und je 1 denn terfteilen 
Bismarck aus, unter Hinweis auf deſſen bevor⸗ richten in Eſſen und Tilſit 9 Landrichterſtellen, 
5 e udgericht I in Berlin 

beben en uta Wetken, and ier den Lon erſht Ii deseo, fomie ie 1 
N Das „Militär⸗Wochenblatt“ theilt mit, bei den Landgerichten in Köln, Altona und Halle 
daß der General der Artillerie und kommandirende g. S., 30 Amtsrichterftellen, und zwar: 6 bei 
General des 6. Armeekorps v. Lewinski in Ge⸗ dem Amtsgericht 1 in Berlin, 3 bei dem Amts⸗ 
nehmigung ſeines Abſchiedsgeſuches mit Penſion] gericht I daſelbſt, je 2 bei den Amtsgerichten in 
05 Verfugung geſiellt worden iſt. Auguſt Julius Charlottenburg und Köln, je 1 bei dem Amts⸗ 
Kan v. Lewinski iſt geftern 66 Jahre alt ge⸗ gerichte in Rixdorf, Spandau, Zabrze, Marburg, 
duden, Am 22. Februar 1829 zu Münſter ge Hannover, Frankfurt a. M., Eſſen, Herne, Altona, 
f En wurde er im Kadettenkorps erzogen und Kiel, Erfurt, Bernkaſtel, Eſchweiler, Stromberg, 
Nee ‚1846 als Porteperfähnrich beim 6. Jufanterie⸗ Sulzbach, Waldbroel und St. Wendel, 7 Staats⸗ 
1 ein. Im Jahre 1848 erfolgte ſeine anwaltsſtellen, und zwar: 2 bei dem Landge⸗ 
wurde er der on older Gientenant bald darauf richt I in Berlin, je 1 bei Be e 
rde⸗Artillerie⸗Bri irt 4 i ı Efjen „ 5 5 8 

fund nachdem er bag eee ER 125 RE a u Eſſen, 5 f den Blättern werthvoll und b e pure 
Artiuere und Ingenieurſchule abfolvirt Hatte ee Petersburger Nachrichten melden: Studenten der Beziehungen zu den Miniſtern bedeuten alſo für 
1851 als Artillerieoffizier einrangirt. 1858 zum — Die Magdeburger Sozialdemokraten haben, Petershurger Univerſität hatten für die Nacht ſſie Abnehmer und Einkünfte. Es iſt eine Ver⸗ 
Premier⸗vieutenant, 1860 zum An ber wie wir feiner Zeit berichtet, vor einigen Wochen zum 9.021. Februar eine große Demonſtration irrung, daß eine Regierung, der die Redner⸗ 
ordert, wurde er 1865 zu den Manövern nach den Brauereiboykott aufgehoben. Trotzdem hat unter den Fenſtern des Anitſchkow⸗Palais beabſich⸗ bühne, das Amtsblatt und die „Havas⸗Korre⸗ 
Petersburg kommandirt und im & darauf als der Saalbeſitzer⸗Verbaud in feiner letzten Sitzung tigt, um dem Kaiſer eine Petition um Abände⸗ ſpondenz“ zu Gebote fliehen, Millionen vergeudet, 
Jahre darau einſimmig beſchloſſen, den Sozialdemokraten die rung des Univerſttäteſtatuts zu überreichen. Die 


Adjutant der 2 Artillerie⸗Inſpekti theilt : icht e n en een bie ſchuchte dings 

Im Ja „ zuſpektien zuge S8 ferner zu verweigern. Zur Begrün⸗ Polizei, welche benachrichtigt war, ſperrte die Zu⸗ niemand lieſt. Denn andere Blätter hat ſie nie⸗ 

Mae 55 oh ee ne 100 0 Mr dee Sielungnahme haben die Saal⸗ gänge zum Palais ab; gleichwohl erfolgten an mals beſtechen können. Die Zeitungen, die ein 

5, Mai 1867 bis zum 4. On a 1869 dem beſitzer bei den mündlichen Verhandlungen mit dem Manege⸗Theater Unorduungen. Als ſich die Publikum haben, nehmen lein Geld von der Re⸗ 

Generalſtab der 12 Diviſion . eilt eweſen der Lokalkommiſſion Folgendes ausgeführt: So- Studenten um Mitternacht vor dem Reſtaurant gierung, da ihre Unabhängigkeit für ſie einen 
ö un Jug Aurück, dalv ein Wirth den Sozialemolraten ſeinen Saal Palkin anſammelten, ſchloß die Polizei das 


ößern th darſtellt als die Beträge, die 
war, kam er zum großen Generalſtab zurück | ee 0 
am er zum großen .( ils 0 Militär und damit auch der Meſtaurant. Die Studenten zerſchlugen die Fenſter ſie allenfaus vom Miniſter des Innern bekommen 
mobilen Weide an nich fir bie dude Sekten e et verboten. Ebenſo und Thüren und marfchirten, etwa 300 Mann 


a riegej können. Was ſich anbietet, das iſt nicht werth 
m 5 . i > 
en vos det i de en AN TEN. blieben die Militärvereine und andere nicht auf ſtark, auf das Anitſchkow⸗Palais zu. Auf der \ 


kommandos der 1. Armee verſetzt und war daun g nk n 
nach einander Heeren r ber Süivarmee, ſozialdemokratiſchem Boden ſtehende Vereine dem Anitſchtow⸗Brücke von der Polizei aufgehalten, 


Oeſterreich⸗ Ungarn. 


Nach einer Meldung der „Agence Havas“ 
aus Kairo herrſcht in Egypten vollkommene Ruhe. 

In der heutigen Vormittagsſitzung der 
Deputirtenkammer wurde der Geſetzentwurf be⸗ 
treffend die Bewilligung eines weiteren provi⸗ 


angenommen. Le Herifie befragte den Miniſter 
der Kolonien über die Miſſion Monteil. Miniſter 
Chautemps erwiderte, die Erzählung in einem 
Morgenblatte ſet in allen Stücken erfunden, denn 
ſie wimmle von Ungenauigkeiten. Monteil ſei 
neral der Artillerie: Gouverneur habe niemals die Küſte verlaſſen; 
derſelbe habe erſt neuerdings aus Grandbaſſam 
telegraphirt, um eine Verminderung der Kolonne 
Monteil zu verlangen. 

Der Senat nahm heute die Vorlage betreffend 
die proviſoriſchen Zwölftel an. Ferner nahm der 
Senat in erſter Leſung einen von der Regierung 
unterſtützten Antrag Fabre an, wonach die Mit⸗ 
glieder des Parlaments, wenn ſie ihre aktive Dienſt⸗ 
zeit beendet haben, von jedem Militärdienſt befreit 
ſein ſollen. N 

Bei einem Bankett der engliſchen Handels⸗ 


eine Rede, in welcher er konſtatirte, die Bezie⸗ 
hungen Frankreichs und Englauds ſeien niemals 
freundlicher und verſöhnlicher geweſen, als gegen⸗ 
wärtig. Des Weiteren erinnert der Redner an 
den Abſchluß des Uebereinkommens betreffend 
Sierra Leone, welcher die Löſung der übrigen 
ſchwebenden Fragen vorausſehen laſſe. Uebergehend 
auf Afrika hob Dufferin hervor, er zweifle daran, 
daß Afrika als Schauplatz der Handelsſpekulation 
ein Eldorado werde. Lange Zeit werde ver⸗ 
gehen, bis England, Frankreich und Deutſchland 
ihre Induſtrie⸗Erzeugniſſe dort abſetzen konnten. 


in gemäßigter und philoſophiſcher Weiſe erörtert 
geuügend Uebergewicht beſeſſen, noch werde ſie es 
widrigen Haltung gegen eine benachbarte Nation 


der liebenswürdigen Eigenſchaften der Franzoſen 

rühmend gedachte. 

dale «des Wingnatsnbaufes sbeinahmen. de Italien. 
ſich um die Worbereitungen 


worden. 

Der „Pol. Korr.“ zufolge wurde der ungariſche 
Biſchof Steiner vom Papſt in kirchenpolitiſchen 
Angelegenheiten empfangen. 


Rußland. 


früheren Verkehrsminiſter Kriwoſchein liegen 15 
Beſtehungsanzeigen vor, die das Gericht gegen⸗ 
wärtig prüft. 

. Bulgarien. 
Paris, 19. Februar. Der Miniſter des In⸗ 
nern hat ohne allzu große Mühe ſeine Geheim⸗ 
gelder in der Höhe von 1600000 Franks be⸗ 
willigt bekommen, aber er hat vorher feierlich 
verſprechen müſſen, daß er von dem Gelde nichte 
mehr zur Unterſtützung von Zeitungen ausgeben 
werde. Der Brauch, Blätter aus der Krippe des 
Stagtshaushalts freſſen zu laſſen, wäre unbe⸗ 
greiflich, wenn man nicht wüßte, wie viele 
Menſchen an der Schwäche leiden, ſich gern in 
Druckſchrift gelobt zu ſehen. Es handelt ſich da 
um eine pſochelogiſch recht intereſſante Selbſt⸗ 
täuſchung durch unbeaufſichtigte Ideenaſſoziation. 
Ein Miniſter würde gar keinen Werth darauf 
legen, von einem gegebenen Tagesſchriſtſteller 
mündlich, ſelbſt vor einer Anzahl Zeugen, ge⸗ 
prieſen zu werden, es wäre ihm auch gleichgültig, 
wenn das Lob etwa in einem Privatbrief ausge⸗ 
drückt wäre, den er ja nach Belieben ſeinen Be⸗ 
kannten zeigen könnte. Sit aber daſſelbe Lob auf 
einem zeitungähnlichen Stück Papier in Druck zu 
leſen, ſo macht es einen ſtarken Eindruck auf ihn, 
auch wenn dieſes Papier ſo wenig Leſer hat, daß 
das, was darauf ſteht, nicht einmal ſo viel Per⸗ 
ſonen bekannt wird, wie eine mündliche Aeuße⸗ 
rung vor einer Tiſchgeſellſchaft oder ein 
gerumgezeigter Privatbrief. Das bedruckte 
Papier erweckt eben durch Ideenaſſozia⸗ 
tion die Vorſtellung weiter Verbreitung, zahle 
reicher Leſer, großer Oeffentlichkeit, und 
dieſe Vorſtellung macht den Minifter geneigt, zu 
Gunſten des Lobhudlers in den Säckel der Ge⸗ 
heimgelder zu greifen, obſchon er ſich doch bei 
einem ganz geringen Grade von Aufmerkſamkeit 


trauliches Rundſchreiben an die Präfekten, in dem 
er die ſtrengſten Maßregeln gegen Verſammlungen 
und Petitionen von Ruſſenfreunden anempfahl; 
weiter ſei auch auf die Auhänger Stambulows 
und Radoslawows ein wachſames Auge zu werfen. 
Die Offiziere, unter den n es viele gebe, die der 
breiten“. s Regierung abgeneigt ſind, müßten genau kontrollirt 

— Während gleich dem hannoverſchen Pro⸗ 
vinziallandtag auch der weſtfäliſche Provinzialland⸗ 
tag zu der Frage der Vandwirtyſchaftskammern 
eine zunächſt noch abwartende Stellung eingenom⸗ 
men hatte, wurde heute im Provinziallandtage für 
die Mark Brandenburg die Errichtung einer Land ⸗ 
wirthſchaftskammer für Brandenburg fait einſtim⸗ 
mig befürwortet. Die von der Regierung vorge⸗ 
legten Satzungen wurden mit nur geringen Ab⸗ 
änderungen in erſter Leſung angenommen; wegen 
des Beſchluſſes, die Zahl der Mitglieder der Kam⸗ 
mer von 109 auf 75 berabzumindern, muß noch 
eine zweite Leſung ſtattfinden, die aher an dem 
Hauptergebniß nichts ändern wird. In den näch⸗ 
nen 14 Tagen werden ſich die Provinziallandtage 
für Oſtpreußen, Poſen, Pommern, Werren 
und Schleſien über dieſe Frage zu entſcheiden 
haben. Die Entſcheidung in der Rheinprovinz 
und dem Regierungsbezirk Wiesbaden wird erſt im 
April erſolgen. 


— Anläßlich der Genehmigung der Einfüh⸗ 
rung des hauswirthſchaſtlichen Unterrichts für die 
erſten Klaſſen der ſtädtiſchen Mädchenſchulen der 
Stadt Poſen hat der Kultusminister ſich in einem 
Erlaſſe vom en = 1 def ee daß 
er den erztehlichen. Werth dieſes Unterrichts für ſagen mußte, daß fie in dem gegebenen Falle der 
die Mädchen der niederen Voltsklaſſen voll aner⸗ a Ban an a 
tennt und im den Beſtrebungen auf dieſem Ge. zum Land ſprechen will, fo ſtehen ihr zu dieſem 
be Na nn Zwecke die wirkſamſten Werkzeuge zur Verfügung, 

T 5 5 N 3 61 x es 7 55 f 
erblick. Allerdings müffe er im Intereſſe der deren ſie ſich in vollſter Offenheit bedienen kann 


. 1 Sie hat zunächſt die Reduerbühne der Kammern. 
Ziele, welche die Volksſchule erſtrebt, daran feſt⸗ Jedes Wort, a fie da ſpricht, wird von allen 
„alten, daß die Arbeit derſelben durch Veranstal-] Zeitungen des Landes wiederholt. Dann hat fie 
tungen, die auf die praktiſche Ausbildung der das „Journal officiel“, von dem ein Pflichtab⸗ 
Jugend gerichtet “find, keinerlei Einſchränkungen druck in jede der 30 124 Gemeinden Fraukreichs 
erfährt, und insbeſondere die vorgeſchriebene Unter⸗ gelangt. Sie kann ſich ferner der „Agence Havas“ 
richtszeit zu Gunſten dieſer Bestrebungen nicht bedienen, deren Mittheilungen jede Zeitung abdruckt 
verkürzt wird. Er billigt es daher, daß die schul. und die keinen Pfennig aus den Geheimgeldern 
planmäßigen Lehrſtunden von 9—12 Uhr, welche koſtet. Die „Agence hat für die Dienfte, die fie 
an einem Tage der Woche für den hauswirth⸗ der Regierung leiſtet, andere Vortheile. Ihre 
ſchaftlichen Unterricht in Anſpruch genommen Drahtmeldungen genießen bei der Beförderung 
werden ſollen, nicht in Wegfall kommen, ſondern eines Vorzugs vor allen anderen Drahtungen, den 
im Rahmen des Nachmittagsunterrichts eine Privatlente nur durch Bezahlung der dreifachen 
andere geeignete Stelle im Leltionsplan der be⸗ Gebühr erkaufen können. Sie wird durch die 
treffenden Schulen erhalten. Mittheilungen, die die Regierung ihr zugehen läßt, 

Breslau, 22. Februar. Hier vorliegende 


Serbien. 
Belgrad, 22. Februar. Sämtliche Peſter 


wegen böswilliger Ausſtreuungen gegen das ſer⸗ 
biſche Königshaus konfiszirt worden. 


Aſien. 


Fiormoſa erſcheint als das nächſte Ziel der 
japaniſchen Flotte, das auch im Frieden an 
Japan angegliedert werden dürfte. Die Inſel 
umfaßt 700 Quadratmeilen mit einer Einwohner⸗ 
zahl von drei Millionen. Sie iſt fruchtbar, reich 
an Mineralien, und Frankreich wie England 
haben ſchon oft begehrliche Blicke auf dieſes chine⸗ 
ſiſche Beſitzthum geworfen. Große Meugen Roh⸗ 
zucker, Reis, Tabak, Thee und Kampfer werden 
gewonnen, das dichtbewaldete Gebiet, deſſen Ur⸗ 
bewohner noch nicht unterworfen ſind, liefert 
Teak⸗ und Ebenholz. An Mineralien werden 
Blei, Silber, Kupfer, Kohlen und Salz gewonnen. 
Die Inſel iſt eine ergiebige Einnahmequelle für 
China; die Städte wurden darum gut be⸗ 
jeſtigt, und beſonders Fachleute wurden ſtets 
nach Formoſa geſandt, wo ſie als Rathgeber 
des Gouverneurs in Tamſui werthvolle 


hat gerade hier deutſcher Einfluß in fremdem 
Dienste am feſteſten Fuß gefaßt. Was zur Er⸗ 


ausgeführt. Die Japaner haben ſchon lauge ihre 
Blicke nach dem werthvollen Beſitz geworfen und 
einmal hatten ſie Formoſa in Händen. Im 


Japan bei China erhob, nützten nichts. Da 
ſandte Japan 1874 ein Landungskorps von 
15000 Mann nach Formoſa, doch kehrte dieſes, 
nachdem dem Straudräuberunweſen ein Ende ge⸗ 


die Beſetzung wohl eine dauernde ſein, und da 
der Gouverneur von Formoſa im Anfang des 
Krieges einen Preis auf den Kopf jedes japaniſchen 
Soldaten ausſetzte, nachdem 50 japaniſche 
Kampherarbeiter ermordet wurden, wird wohl 
Genugthuung für dieſe Art von Kriegführung ge⸗ 
nommen werden. Das Unglück, das die Chineſen 
neuerdings überall verfolgt, offenbart ſich auch 
hier. In der 200000 Einwohner zählenden 


Luft, wobei 2000 Menſchen getödtet wurden. 
moſa als Gebietsentſchädigung für Japan bei 


zu fein, daß es gar nicht erſt geſagt zu werden Gefahren bedroht iſt, zeigen in London ein⸗ 


e TRIER 
= * 8 * 7 2 


in Zukunft haben, um den Verſuch einer achtungs⸗ 


Rom, 22. Februar. Die Vorladung Gio⸗ 
littis vor dem Unterſuchungsrichter iſt auf 
ſein Anſuchen auf den 28. d. Mts. verſchoben 


Petersburg, 22. Februar. Gegen den 


Sofia, 22. Februar. Stoilow erließ ein ver 


Blätter find heute von der hieſigen Preßpolizei 


Dienſte leiſteten. Mit Ausnayme von Shanghai 


forſchung der Inſel geſchah, wurde von Deutſchen 


Jahre 1872 hatten Eingeborene japaniſche Schiff: 
brüchige grauſam ermordet. Vorſtellungen, die 


macht worden war, Ende Dezember 1874 nach 
den heimiſchen Geſtaden zurück. Diesmal dürfte 


Stadt Takao flog das Pulvermagazin in die 
Selbſt die ruſſiſchen Zeitungen wieſen auf For⸗ 


einem Friedensſchluſſe hin; nur die Mandſchurei 
dürfe nicht angetaſtet werden. Die Japaner wer⸗ 
den dieſen Wink verſtehen, ſie werden Rußland für 
ſpätere Fälle das Stammland der Pekinger 
gekauft zu werden. Das ſcheint ſo einleuchtend Dynaſtie überlaſſen. Daß dieſe auch von inneren 


ſoriſchen Zwölftels mit 414 gegen 34 Stimmen 


nicht am Meere eingeſchloſſen worden und der = ’ 


kammer hielt ver engliſche Botſchafter Lord Dufferin a 


Die Gebietsanſprüche in Afrika könnten daher 1 
werden. Glücklicher Weiſe habe keine Nation je 


zu machen. Lord Dufferin ſchloß, indem er 


werden; ſobald ſich ein Offizter verdächtig zeige, 
müſſe Stoilow telegraphiſch benachrichtigt werden. 
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getroffene Privatnachrichten aus Peking, daß mau — Die Fälſchung eines mil der angeblichen, Gelegenheit zum Stimmungsaustauſch über den Weizen ſlill, per 1000 Kilogramm lolo Paris, 22. Februar, Nachmittags. 3 
dort eine eruſte Verſchwörung gegen den Thron Unterſchrift des Poſtboten verſehenen Dermerts ganzen Kreis weiblicher Intereſſen gewährt. Das geringer 1000125400 guter 129,00 —134,00, zuder (Schlußbericht) Aare, BB9 46 24 
entdeckt habe. Die Verſchwörer hätten eine ger auf einem anſcheinend unbeſtellbaren Briefe: gleichfalls neu eingerichtete Schnittmuſter⸗Atelier ber April⸗Mai 137,00 B. u. G., per Mai⸗Juni bis —,—. Weißer Zucker ruh., Nr. 3 
heime Geſellſchaft, die „Thaili“, gegründet, die „Adreſſat verſtorben“ oder die Fälſchung liefert den Abonnentinnen koſtenlos die Schnitt⸗ 138,00 B. u. G. : per 100 Kilogramm per Februar 26,00, per 
bereits 50000 Mitglieder zäble. Der Schlag eines anderen, die Unerfüllbarkeit des der Poſt muſter zu feder in der Modenwelt dargeſtellten Roggen unverändert, per 1000 Kilogramm März —,—, per März⸗Juni 26,25, per Mai 
\ ſollte erfolgen, als das Komplott entdeckt wurde. ertheilten Beſtellungsauftrags beſcheinigenden Ver⸗ Toilette. Trotz dieſer verſchiedenen Erweiterungen loko 111,00—114,00, per April⸗Mai 116,50 B. u. Yuguft 26,621/,, per Oktober⸗Januar 27,25. 1 
| Auch an den Friedensunterhändler mit Japan, merks des Poftboten ift, nach einem Urtheil des und Zugaben beträgt der Vierteljahrs⸗Preis der G., per Maj⸗Juni 116,25 B. u. G. London, 22. Februar, Nachmittags 4 Uhr 
den Vizekönig Li⸗Hung⸗Tſchang, wagt ſich wieder Reichsgerichts, 2. Strafſenats, vom 2. Oktober „Modenwelt“ nach wie vor 1 Mark 25 Pfennig. Gerſte per 1000 1 118 loko pom⸗ 20 Min. Getreidemarkt. (Schlußberich. 
die Verleumdung. Es heißt in Meldungen aus 1804, als Urkundenfälſchung zu be r wc 1000 12200, Märker 11500 —14500 Markt ruhig. Fremder Weizen ruhig aber ſietig 
Shanghai, es ſei ans Licht gekommen, daß Li⸗ſſtrafen. - | ie —,—. u 


TEE : Mais unverändert. Uebrige Getreidearten bei 
Hung⸗Tſchang feit einiger Zeit mit dem Ober. — (Perſonal⸗Chronik.) Der Kam⸗ Gerichts⸗Zeitung. Haſer per 1000 Kilogramm 100,00 weichender Tendenz. Ag endes Wetenladune 
„acunuchen des Pittſtam⸗Palaſtes in Peking eine merherr v. Heyden auf Leiſtenow iſt für die Ye 


. f Hamburg, 22. Februar. Das Altonaer , e, feſt. Von ſchwimmendem Getreide Weizen ruhig 
Verſchwörung geſchmiedet hat zum Sturze der Dauer von 6 Jahren zum Direktor des Anklam⸗ Schwurgericht verurtheilte nach fünſtägiger Ver⸗ Spiritus etwas feſter. Termine ohne aber ſtetig, Gerſte und Mais feſt. 1 
Mandſchu⸗Dynaſtie. Li⸗Hung⸗Tſchang habe ſeine ſchen Landſchafts⸗ Departements wiedergewählt gericht kaubeite noch daten U ef 


handlung Karl Breitenrät, Beſitzer des Linden, Handel, per 100 Liter & 100 Prozent lolo der Fremde Zufuhren: Weizen 38 940, Gere 


Demüthigung, als ihm feine Titel und Würden und hat die Wahl die Allerhöchſte Beſiätigung hofs in Langenfelde, wegen beſtialiſcher Ermor⸗ 310, bez. . 13 640, Hafer 15 390 Quarters. 7 
genommen wurden, nicht verwinden können. Da erhalten. — An Stelle des zum 1. Mai d. J. dung des ſechel rigen Ali en Tode. Angemeldet: Nichts. London, 22. Februar. An der Küſte 
er kein Mandſchu, ſondern ein Chineſe iſt, er⸗ nach Grottkau im Regierungsbezirk Oppeln ver⸗ A Peſt, 23. Februar. Die Gattin des Sand markt. Weizenladung angeboten. — Wetter: Bewölkt. 


ſetzten Kataſter⸗Kontrolleurs Falkenhein iſt der 
Kataſter⸗Kontrolleur Schneider in Poſen mit der 
Verwaltung des Kataſteramtes Ueckermünde von 
dem gedachten Tage ab beauftragt wor den. 


0 Zülſchow, 23. Februar. Geſtern feierte 
die hieſige gehobene Töchterſchule des Fräulein von 
Ramin im Saale des Herrn Krauſe hierſelbſt ihr 
diesjähriges Winterfeſt. Die Aufführungen wur⸗ 
den durch einen gut geſprochenen Feſtgruß einge⸗ 
leitet. Sodann gelangten die Kinderſtücke „Weih⸗ 
nachten im Märchenland“, „Fremde Völker“, 
„Das Jahr“, „Wunſch der Blumen“, „Blumen 
der Elfen“ und eine Kinderſymphonie zur Auf⸗ 
führung. Die Kinder legten durch ihr munteres 
und verſtändnißvolles Spiel, ſowie durch die gute 
Ausſprache, deren ſie ſich befleißigten, eine Probe 
ihres Könnens ab und wußten die Anweſenden 
aufs angenehmſte zu unterhalten. Die beifällige 
Aufnahme des reichhaltigen Programms dürfte der 
Vorſteherin der Anſtalt ſowie den Lehrerinnen 
wohl ein Beweis dafür ſein, daß man die Veiſtun⸗ 


Advokaten Dr. Wladislaus Prunkala wurde wegen Weizen 128—135. Roggen 112—114. London 22. Februar. 96proz. Ja va⸗ 
Urkundenfälſchung und falſcher Zeugenaussage zu Gerſte 110—116. Hafer 108—114. Rüb⸗ zucker loto 11,00, ruhig. Rübenroh⸗ 
3½ Jahren Zuchthaus verurtheilt. Dieſelbe batte ſen — Hen 1,50— 2,00. Stroh 22—24. zucker loko 9,00, matt. Ceutrifugal⸗ 
behauptet, im Beſitze von zwei Wechſeln im Be⸗ Kartoffeln 40—45. Cuba 10,62. ; 
trage von 20000 Gulden zu fein, die ſie von er —— . London, 22. Februar. Chili⸗Kupferx 
einem natürlichen Sohne des Grafen Zichy, mit 1 En e Berlin, 23. Februar. 39,25, per drei Monat 39,62. a 
welchem fie vor ihrer Verheirathung ein Verhält⸗ Weizen per Mai 137,75, bis 138,00, Liverpool, 22. Februar. Getreide 
niß gehabt hatte, erhalten haben wollte. per Juni 138,50 per Juli 139,00. markt Weizen ¼ d höher und ziemlich be. 

Rom, 23. Februar. Das Schwurge Roggen per Mai 117,25, bis 118,25 gehrt, Mehl ſtetig, Mais *, d höher. — Wetter; 
richt von Avellino hat 67 Angeklagte freige⸗ 118,75 per Juni, per Juli 119,25. Trübe. i 
ſprochen; dieſelben waren beſchuldigt, Ende De⸗ 
zember 1893 an den gegen die Munizipalität von 
a gerichteten Unruhen Theil genommen zu 

aben. 3 


ieee 


Vermiſchte Nachrichten. 
„Berlin, 22. Februar. Amtlich wird mitge⸗ 
theilt: Heute, Freitag, entgleiſte auf der Einfahrts⸗ 
weiche in Groß⸗Lichterfelde der von Berlin 1 Uhr 
31 Minuten Nachmittags abgehende Vorortzug 


9105 es nur natürlich, daß er die Wiederher⸗ 
tellung der Ming⸗Dynaſtie wünſche. Vielleicht 
habe er auch noch ehrgeizigere Pläne. Li⸗Hung⸗ 
Tſchang ſoll nur deshalb nach Peking gereiſt ſein, 
zum das ſo lange erſtrebte Ziel zu erreichen.“ 
Auch in Tientſin glaubt man, der alte Vizekönig 
werde ſpäter zum Sündenbock für alle Nieder⸗ 
lagen der Chineſen gemacht werden. Man würde 
darin nur dem franzöſiſchen Vorbilde von 1870 
folgen. Nicht in der eigenen Unfähigkeit, in der 
Vernachläſſigung aller militäriſchen Vorbereitungen, 
in der Korruption des geſamten ſtaatlichen 
Organismus und in der mangelnden Opfer⸗ 
willigkeit des Volkes ſucht man die Schuld, 
ſondern in einzelnen Perſonen. Da ſich die ver⸗ 
lierenden Generale ſelbſt morden oder geköpft wer⸗ 
den, bleiben wenige Schuldige übrig. Li⸗Hung⸗ 
Tſchang könnte aber doch die Sache falſch auf⸗ 
ſaſſen. Er wird ſicher nicht ein Opfer ſein wollen! 


Afrika. 
Kapftadt, 22. Februar. Der Gouverneur 


Rüböl per Mai 42,80, per Oktober 43,50. Glasgow, 22. Februar, Nachm Noh⸗ 
Spiritus lolo 70er 32,60, ver Februar eiſen. (Schlußbericht.) Mixed numbers war 
9930 per Mai 70er 38,00, per September rants 41 Sh. 4½ d. 


Hafer per Mat 113,75, per Juni 114,5. — 8 


Mats per Mai 109,50, per Juni 109,50. Schiffs nachrichten. 1 
Petroleum per Februar 20,50. Kiel, 22. Febrar. Die längere Zeit im weft 


London, 23. 8 5 lichen Theil der Oſtſee von Eismaſſen blockirten 
15 Februar. Wetter: Regenſchauer. Dampfer, vorwiegend deutſche, ſind in Folge dez 


— —.—— ⁵ K- inntenſiven Thauwetters glücklich abgetrieben und 
Berlin, 23. Jebruar. Schluf⸗Kourſe. weitergedampft. 7 


der Kapkolonie, Sir Henry Brougham Loch, ift| gen der ule zu ſchätzen weiß. Berlin⸗Groß⸗Lichterſelde. Lokomotive und Schutz⸗ Prei nee r, Terran Re London, 22. Februar. Der deutſche Schooner 
abberufen worden. Der Grund liegt dem Ber⸗ 15 i 855 nn 2 . a wagen lagen auf der Seite, während zwei andere e , 5. 10470. fager an Tury 1645 „Hedwig“, vom Laguna-Kanal nach hier unter 
nehmen nach in Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen i 8 2 — 2 Perſonenwagen auf einem Nebengeleiſe ſtehen Deutsche drei sanl. 99, 95,00 Belgien kr; 3115 wege, iſt auf See von der Mannſchaft verlaſſen 


dem Gouverneur und dem Premierminiſter Cecil Bellevue⸗Theater. blieben. Paſſagiere ſind nicht verletzt. Allein der Von Bfanbbriefe % 198,00 Vetſiner Daup fühlen 109,05 worden. Alle an Bord befindlichen Perſonen ſind 


f & san Lokomotivfi . do. 8% 97,20 Neue Dampfer⸗e i i 
FF , ,,, RER | ihnen "7 mn a 
— n tes Gaſtſpiel eine Luſtſpielrolle gewählt, die „Ma⸗ fäufige Untersuchung hat das Verſchulden eines d 3% 97,0 Didi 250 0 —:—.r. 77 


o. 
Abende ien Oplg. N 920 131 75 Rail eritaud W. 
i Yand, Sup-waut | Stettin, 23. Gebenar. Im Nevier 17 95 
den folgenden Wagen in der Weiche auf das | Grid. 5% Bold v. 1890 24 20 Stett. Sradtanleipe 8 % 193 806 Zoll = 5,50 Meter. N 
e ee an 
oben e ge an See in b Beier Nan e. 4 00 Amtlicher Oſtſee⸗Eisberichet 


Stettiner Nachrichten. 
Stettin, 23. Februar. In dem Zentralblatt 
für die geſamte Unterrichts⸗Verwaltung 
in Preußen findet ſich folgende Verfügung: Ber⸗ 
lin, den 30. November 1894. Auf den Bericht 
vom 28. Juni d. J. erwidere ich dem königlichen 
Provinzial⸗Schullkollegium, daß die Gymnaſial⸗ 


rianne“ in Wilbrandts „Der Unterſtaats⸗ 
ſekretär“, und fie bewies darin, daß fie auch 
in der Darſtellung humorvoller Rollen eine 
Meiſterin iſt. Mit herzerquickender Friſche und 
mädchenhafter Anmuth führte ſie die Partie durch. 
Ihr ſchalkhaſtes, temperamentvolles Spiel hielt die 
Heiterkeit des ſehr zahlreich erſchienenen Publikums 


Didier 
Beamten nicht ergeben. Die Entgleiſung ſcheint a IE 
durch den Bruch einer Feder veranlaßt zu fein. 


Hierdurch iſt wahrſcheinlich der Schutzwagen mit 


= 
S 


* 


i i denjenigen Beamten zu rechnen ſortgeſetzt aufrecht, ihre Natürlichkeit wirkte wahre | umſtiegen. ; ö : Su 5 N des Küſtenbezirks⸗Amt II. zu Stettin für den 
dene, wege en Sie des Deutweg de haft entzuckend und. brachte ihr mehufache Beifalls Ihn 4 Pinne 0 weit apt, f bade de Alla 21800 | Bogner Gabftaßtfabrin 18638 23. Februar, 8 Uhr Morgens. 11 
a falven ein. Auch die übrige Darſtellung war 1 PI? Ntienal op ere Sem pütte ‚u. 151 6] Memel: Küſte eisivei, im Seetief Packeis. 


gulativs die Pflicht einer Repräſentation obliegt, 
deren Dienſtwohnungen daher mit beſſeren Tapeten 
auszuſtatten ſind. Bei der Beſchaffung von 
Tapeten für ſolche Dienſtwohnungen bei ſtaatlichen 


gleis um 8 Uhr 15 Minuten Nachmittags wieder 
fahrbar geweſen. 8 i 

Pleß O.⸗Schl., 21. Februar. Der hieſige 
Kaufmann Herden hat ſich vergiftet; über ſein 


dit⸗ 
Geſellſchaft (100) 4/½% 110 0 ; 347 A 2 ö VE 
epd f Derne ver ws Oeſeuſg. 1600 Nidden: Seeküſte Packeis, Hafen ſtarke Cißvede 
10450 | Dort, Union Ft=Pr-6% 6190 Pillau: See und Seetief Treibeis, Hafen feſſe 


reuß. Südbahn 82,9 “ N 
105,80 | Makiendurg⸗Mlawrabahn 7490 Eisdecke. 
17 4 


glatt 10 55 1 1 75 ; ER 5 machten Kuh \ 100) 
Damen Frl. Makay, Swoboda und Küh⸗ 8. 0. . 50 
ling und die Herren Wendt, Stoppel, oe ge 


Stetl. Bulc.⸗Act. Littr.B. 18640 Mainzerbahn 5 Neufahrwaſſer: See und Einfahrt eisfrei. 


höheren Schulen muß eine Preislage von 0,75 bis Werthmann und Dom ann verdient; doch Vermögen iſt erb „ Bulk Prioritäten 148 7 3 er: d 5 N 
bächſens 1 Mark fie die Noll als vollkemmend wurde die Hülfe des Souffleurs zu ſtark und ver war ae ee 55 Veteröbug fürs enten zie 10 gendes dend 4e Danzig: Mit Eiebrecherhülſe zu erreichen. 1 
ausreichend erachtet werden. Innerhalb dieſer allem zu auffallend in Anſpruch genommen, frei⸗ Gemeindekirchenraths, der Schützen nn London kütz 29455 Luxemb. Prince⸗Henribahn 100 70| Brüſterort: Kein Eis. AN 
Preisgrenzen werden ſich ſtets Tapeten beſchaffen lich iſt dies bei dem täglich wechſelnden Spielplan Verſchußverein. In letzter Eigenſchaſt hat er . Orhöft, Hela Rirhöft: See eisfrei. N 
lafſen, welche für die beſſeren Wohnzimmer eines und den vielen dadurch nöthig werdenden Proben : 5 Putziger Wiek: Feſtes Eis. 3 


allein 6500 Mark baares Geld unterſchlagen und 


kaum zu verwundern. Der Regie würden wir 60000 Mark Wechſel gefälſcht. 


Gymnaſial⸗Direktors geeignet find und den An⸗ Paris, 22. Februar, Nachmittags. (Schluß Kolberg: Hafen durch Eisgürtel geſperrt, je I 


rüchen an Wohnräume ſelbſt in größeren Städten rathen, dafür zu ſorgen, daß die zu den Dekoca⸗ Graz, 23. Februar. In Ebdelſtauden bei Kourſe.) Ruhig. wärts freies Waſſer. 2 
all. Für die gewöhnlichen Wohn⸗ und Schlaf- rationen gehörigen Thüren auf der Bühne nicht Feldbach wurde der Grundbeſitzer Ahe Faden 3% amortiſirb. dente 12 eee ee ee dee en 
räume reichen noch weſentlich billigere Tapeten fortfeſagt von binten geöffnet werven und in per wegen Giſtmordverdachts verhaftet. Derſelbe ſoll 3% Rente . 109.32 103.25 1 ishei ar eden ts Fa 
aus. Das königliche Provinzial⸗Schulkollegtum Thürſpalte während ganzer Scenen Neugierige verſucht haben, feine Frau und deren Stiefmutter Italieniſche Be Mente 88,70 88,70 vaſſer eisfrei, Haff feſte Eisdecke. 
hat hiernach in Zukunft zu verfahren. Stellung nehmen. Es ſtort dies die Illuſton des zu vergiften. a 2% under Coldrete 10175 10181 [Greifswalder Die; Soweit ſichtbar eisfrei. 

— Belanntüch beſtimmen die 88 30 und 31 Zuſchauers und paßt ſich auch nicht für ein groß · Venedig, 22. Februar. Der Finanzwächter 2% Rıffen de 1889 102.80 102,80 Thieſſow: Starkes, feſtes Eis im Greifswalder 
des Invaliditäts⸗ und Altersver⸗ ſtädtiſches Theater. „ Martigliani war jüngſt zu acht Tagen Arreſt ver⸗ 200% Affen de 1894 67.05 | 67,00 A a in b A „ 
ſicherungsgeſetzes, daß nach fünf Beitrags . urtheilt. Er vermuthete, fein Brigadier Cacciabene 0 Auſſen de 1891 92,70 92,70 81 an Poſt 1 iek ſtarke Eisdecke. 
jahren weiblichen Perſonen, welche eine Ehe ein⸗ ne den Probi en, babe feine Bestrafung veranlaßt und erſchoß zus 4% ie e ee e e 5 755 9 1 t N JEDEN! wie ſichtbar. 
gehen, bevor fie in den Genuß einer Rente gelangt“ a 1 zen ſerſt dieſen, dann ſich ſelbſt. e Beier Türken ee eee e rhöft: In See ſoweit ſichtbar ſeſtes Eis. 4 
ſind, ſowie den Hinterbliebenen von verſtorbenen Paſewalk, 22. Februar. Die ſchrecklich r Te en le EEE 26,92½0 20,87 ¼ Darßzerort: Kein offenes Waſſer ſichtbar. 


erkenne 


Kunde von einem Mord durcheilte heute früh 13800 Warnemünde: In See ſoweit ſichtbar ſeſte 


n x Türkiſche Looſe : 34,60 
männlichen Perſonen die Hälfte der für die be⸗ 4% privil. Türk.⸗Obligationen 499,00 


treffenden Perſonen entrichteten Beiträge zurückzu⸗ die Stadt. Als geſtern Abend gegen 10 Uhr der dein 2 Febeunr. engen 525 Eisdecke, in Mew. 12 Seemeilen ab zwei 
ae 1550 Da das Imoatiitäte und Ales, A le de ven e 5 75 ns Ken Mr De M e ee en a 3850 — RR e 15 Eiſe, Hafen eisteri. Abele, 
verſicherungsgeſetz am 1. Januar 1891 in Kraft] Wolf ſich dem Liero Dial Hau on Viktor, Mushack, Bankgeſchäft, N ans . . . 697.00 | 694,00 Biene seines Eis bis zue N 
getreten iſt und das Beitragsjahr nur 47 Wochen begaben, wurden fie vor dem Künſtler'ſchen Hause a . ., Kronenstr. 56, i e 5 20800 888000 a e e ede, ln und 
umfaßt, ſo wird in der Mitte des e San dme deuter und en keinen Wiahne Die We ue eee dae fi den Credit r 99895 805 00 unteres Pfahlrack eisfrei. Rebier feſtes Eis 
i em a 8 zem kleinen N ef ür den ene g Re ee ! ; 2 ; 18 
de d en et 19171 n er⸗ angebettelt. N. antwortete benfelben, wie fie dazu Berithterftatter recht langweiliz. Es gab nichts D 189.09 68700 eee Fehmarnbelt und Sund Eis; 
folgen hat. Dem Vernehmen nach hat das Reichs- kämen, fie auf der Straße anzubetteln, worauf er Bemerkenswerthes, denn jelbft die Bilanzen unſerer Rio Tinto⸗Altien 1870 226.20 | 330,00 Kiel: Kieler Bucht viel Treibeis. Föhrde ſeſle 
Verſicherungsamt für die hieraus entſtehenden ſofort von dem größeren einen Schlag ins Geſicht Banken, fo günſtig fie auch ausfielen, blieben ein- Fuste sb e . 6257.00 242,00 Ne Po 0 : N 
Arbeiten bereits Vorbereitungen getroffen. Es ist erhielt. N. verſetzte demjenigen, der ihn geſchlagen druckslos. Man will nicht rückwärts ſchauen, | Credit Lyonnais 3880,00 | 831,00 Eckernförde, Schleimünde, Sonderburg, 
von ihm ein Entwurf der für die Erftattungen zu hatte, einen Hieb über den Kopf, worauf er und ſondern recht ernſtlich die Zukunft ins Auge faſſen B. de Fraue 3810,00 3805,00 Aßeurade, Aröſund: underändert 9,7 
’ * . 


Tabacs Otto gn... 02,00 500,00 


Wolff, da die St völlig men war, die 8 5 u 5 r 
Wolff die Straße völlig menſchenleer war Wechſel auf deutſche Plätze M 122 ¼% 1221½ Großer Belt, weſtliche Oſtſee: Viel Treibeis 
5 25,21 0 


5 0 5 und beachtet daher nicht einmal die ſonſt mit 
Flucht ergriffen, verfolgt von beiden Angreifern. 


i in wird 
erlaſſenden Vorſchriften ausgearbeitet. Darin großer Spannung erwarteten Bankenabſchlſſe 


die Art und Form der für die Erſtattungen noth⸗ 


x 


; i i iditätge | Während W. glücklich entkam, kam Neddermever Die Geldmarktverhältniſſe find unverändert FFF RT 

und Alterenerfihennn eonhalten 1 Die jedoch zu Fall. Er hörte noch, wie der eine der vorzügliche. Die Subſkription auf amerik. Fonds ene ae are l e | 
erfü 1 | 4 25 2 A 0 peer“ 8 f 17755 N „75 206,68 5 > 

Erſtattungsarbeiten dürften danach ohne weitere beiden Strolche äußerte, „nimm doch das Meſſer“ tangirte den Geldmarkt garnicht und machte hier⸗ Wien . 201.87 | orde | Telegraphiſche Depeſchen. 
Schwierigkeit vollzogen werden können. und erhielt daun zwei tiefe Meſſerſtiche in den durch nicht nur die Befürchtung vor einer Ver⸗ Madrid re.. 455,50 455,25 Be a 

— Es wird beabfichtigt, in nächſter Zeit im Rücken, den erſten tiefer ins Kreuz, den zweiten ſchiebung der Diskontrate gegenſtandslos, ſondern „ Italien Ke 00 4,75 Berlin, 23. Februar. Zu der Meldung, 
Gebiete der Oder Lach ſe auszuſetzen und zwar zwiſchen die Schulterblätter. Trotzdem N. mit brachte den Plan einer Konvertirung unſerer Nobiuſon Allen 213,00. 2140 daß am 17. Juni in Hamburg eine Vorſeier Zur 
in der Oder ſelbſt 20 000 und im Haff 30000 feinem Pelzlacket und dickem Unterzeug bekleidet Preuß. Aproz. Konſols ein gutes Stück der Ver⸗ Portugieſe n 25 | 20,08 Einweihung des Norpoſtſee⸗ Kanals ſiatlfinden 
Exemplare. Man will damit die Lachsfiſchere inf war, drang der erſte Stich ca. 8 Zentimeter tief wirllichung näher. Läßt fi) aus dieſen Wahr⸗ orlugieſſſhe Tabaksoblig... 457,00 | 465,00 werde, theilt der „Hamb. ſtorr.“ mit, daß Bürger, 
der Oder zewinnbringender geſtalten und dem ein und verletzte edle innere Theile. Der Schwer nehmungen die Werthen⸗Entwickelung unſerer Börſe eee eee EN ne 1.62 ſmeiſter Versmann in der Audienz am Donnerstag 


r dem a en des 057 ausge? 
Hamburg. 22. Februar, Waymına,o 3 ſprochen hat, in Hamburg an der beabſichtigken 
uh. Kaffee Re mnrneberkek) Good Feier theilzunehmen. Der Staifer habe zugeiagh F 
average Santos per März 78,75, per Mai 77.50, und werden natürlich auch die kaiſerlichen Gäſt 
per September 76,75, per Dezember 74,00. vom Senat eingeladen werden. 1 
Schleppend. 5 Straßburg, 23. Febrnar. Der Bundesrath 
Hamburg, 22. Februar, Nachmittags 3 nahm einen Geſetzentwurf an betreffend die Auf 
Uhr. Zuckermarkt. (Schlußbericht.) Näben⸗ hebung des Berufsbhürgermeiſter⸗Geſetzes vom . 
Rohzucker 1. Produtt Baſis 88 Prozent Juli 1887. Die bezügliche Vorlage gebt demnächſt 
siendement, neue Uſance frei an Bord Ham⸗ dem Reichstage zu. 7 1 
burg, ver Februar 9,12½, per März 9.05, per Peſt, 23. Februar. Bei der Unabhängig⸗ 
Mai 9,17, per Auguſt 9,42 ½. Ruhig. keits⸗ und 1848er Partei iſt geſtern bei einer 
Bremen, 22. Februar. (Börſen⸗Schluß⸗ Verſammlung ein vollſtändiger Bruch eingetreten, 
bericht.) Rafftuirtes Petroleum. (Offizielle und zwar wegen des Autrags, daß nicht allein bie | 
Notirung der Bremer Petroleum⸗Börſe.) Feſt. Regierung, ſondern auch bie Volksparteien zu bh“ 
wos 5.50. — Baumwolle ruhig. kämpfen ſeien. Der Präſident Juſth erklärte, di 
Wien, 22. Februar. Getreivemarkt.ſer aus dieſem Beſchluſſe Konsequenzen ziehen uf 
Weizen per Frühlahr 6,55 G. 6,57 B., feine Entlafjung nehmen werde. Hierauf enk 
per Mai⸗Juni 6,65 G., 6,67 B. Roggen per fernte ſich derſelbe mit ſeinen Anhängern. * 
Frühjahr 5,62 G., 5,64 B. per Mal⸗Juni 5,73 Antwerpen, 23. Februar. Geſtern ſaud 1 
„ 5,75 B. Mais per Mai⸗Juni 6,43 hier die zweite große Kongoverſammlung ſtatt 
G., 6,45 B. Hafer per Frühſahr 6,17 G., dieſelbe verlief ſehr ſtürmiſch. Ein allgemeinen 
6,19 B. per Mai⸗Juni 6,19 G., 6,21 B. Erfolg war diesmal auf Seiten der Kongogegnei 
Amſterdam, 22. Februar, Nachmittags. Zahlreiche Offiziere, welche bekanntlich kong 
8 Getreidemark t. Weizen auf Termine freundlich ane find, waren anweſend, was a 
iedri Ma 27,00, Mai 130,00.) gemein verſtimmte. f 
Nag bie e 8 8 Termine flau, Paris, 23. Februar. Aus Montceau „ 
per März 91,00, per Mai 94,00, per Oktober Mines, wo vor einiger Zet eine Exploſion ſtatt⸗ g 
99,00, Rüb öl loko 22,25, per Mai 21,00, per gefunden bat, wird gemeldet, daß unter den 
ea el e ee e 
% N 5 rbeiter der Gruben, 0 0 
good e 800 F ſtattgefunden, verlangen wegen der beſondern Ge⸗ 


in günſtigem Sinne prognoſtiziren, ſo giebt die 
jetzige reſervirte Haltung derſelben ebenfalls ge⸗ 
nügende Anhaltspunkte. Die innerpolitiſche Lage 
mit ihrer Propaganda auf den verſchiedenſten 
Wirthſchaftsgebieten fordert ebenſo zum Nachdenken 
auf wie der Ausgang des Umſturzgeſetzes. Auch 
die Komplikationen der Wien⸗Budapeſter Börſe 
werden mit Spannung beobachtet. — Es giebt 
alſo Momente genug, um trotz der allgemein ſehr 
geſunden und chankevollen Marktlage eine wenn 
auch kurze Spanne Zeit zu paufiren. — Ich er⸗ 
wähnte oben ſchon, daß die 1894er Ergebniſſe 
unſerer Banken ſehr befriedigen. Die Kapitals⸗ 
anlage empfängt auf heutigem Koursnuiveau eine 
Verzinſung von ca. 5 Prozent, d. h. ca. 2 Prozent 
über Anlage in Preuß. Konſols. Betrachtet man 
hierbei die Bonität unſerer Banken, ſo muß dieſe 
Berzinſung als eine hohe anerkannt werden. — 
Die Ausſichten für das laufende Jahr ſind gleich⸗ 
falls recht günſtige und machen den Ankauf von 

Deutſche Bank⸗Atien 

Berl. Handels⸗Anth. 

Dresdner Bank⸗Akt. 

Darmſtädter Bank⸗Akt. 

Nationalbank f. DOtſchld⸗Akt. 
ſehr empfehlenswerth. 

Unter den Staats⸗Anleihen ragen 
Oeſterr. Zproz. Lokalb.⸗Prior. 
Rumän. Aproz. Staats⸗Anl. 
Italien. Zproz. Eiſenb.⸗Oblig. 
Mexikaniſche 6proz. St.⸗Anl. 


verwundete konnte ſich noch aufrichten, brach jedoch 
bald wieder zuſammen und wurde von Wolff 
nach ſeiner Wohnung gebracht. Aerztliche Hülfe 
war ſofort zur Stelle, konnte aber Rettung nicht 
mehr bringen, heute früh um ½5 Uhr iſt er den 
ſchweren inneren Verletzungen erlegen. Die Mör⸗ 
der waren nach vollbrachter That entflohen. 
Heute Vormittag jedoch ſind als vermuthliche 
Thäter bereits der Schmied Steldter und der Ar⸗ 
beiter Peter durch die Polizei feſtgenommen und 
dem Gericht übergeben. 

Swinemünde, 22. Februar. In unſerem 
Orte zirkulirt gegenwärtig eine Petition an den 
Reichstag, in welcher derſelbe erſucht wird, in den 
noch in der gegenwärtigen Seſſion zur Berathung 
ane felgen c i die Beſtim⸗ 
Bellevue⸗Theater gewirkt und ſich viele Freunde mungen aufzunehmen, nach welchen die Sountags⸗ 
unbe Hat. Gehtere 9 0 ſicher nige ver⸗ ruhe auch im Schankgewerbe zur Einführung ge⸗ 
jäumen, dem Künſtler einen Beweis ihres Wohl⸗ langen fol, Die Petenten beantragen die 
wollens zu geben, da ſich hierzu eine günſtige] Schließung der Gaſtwirthſchaften und Bierlokale ze. 
Gelegenheit durch das Benefiz bietet, welches an den Sonn“ und Feſttags⸗Lormitiagen und Ein⸗ 
Herrn Wendt für Mittwoch, den 27. d. Di, bes führung einer allgemeinen Polizeiſtunde an den 
willigt if. Zur Daritellung gelangt Anders“ Sonntagsabenden, da nur jo die Sonntage 
fünfaktiges Schauſpiel „Am Altar“ und ſpielt 111 in erſprießlicher Weiſe zur Geltung kommen 
darin der Benefiziant die Rolle des „Bruno“. E 1 5 AR 
Bemerken nl noch, daß Herr Wendt ein Swinemünde, 22. Februar. In der Zeit 
ſehr vortheilhaſtes Engagement an das „Deutſche vom 12. Ses 31. Auguit finden in dieſem Jahre 
Theater“ in München erhalten hat. BEL, ee den des 1. Bataillons des 

* Der als vermißt gemeldete Schulknabe 2. Seba al 0 Der hleſt 
Richard Zeh m gat ſich in der elterlichen Woh⸗ adenokentiſche Abel Februar. A hiefige ſo⸗ 
nung wieder eingefunden. zialdemokratiſche Arbeiterverein „Vorwärts“, wel 

* Vom Flur des Hauſes Frauenſiraße 15 cher ſchon ſeit längerer Zeit nur ein ſehr kümmer⸗ 
wurde eine Arbeitsſoppe geſtohlen, die ein liches Daſein friftete, hat fich aufgelöft, da es ihm 
auf dem Hofe mit Wegſchaffen von Schnee be⸗ an Mitgliedern fehlte und es dem Vorſtand nicht 
ſchäftigter Mann dort abgelegt hatte. In der a war, eine Verſammlung zu Stande 
Bruſttaſche des Kleidungsſtückes befanden ſich ver⸗ 2 : 
ſchiedene Legitimationspapiere. — Aus einer ö 14 e 12 ine N Zum Bor 
Wohnung im Haufe Fiſcherſtraße 18 wurde an ſitzenden der ſeit dem 1. Februar bei der hieſigen 
einem der letzten Tage ein blaugrauer Frauen⸗ Univerſität in Kraft getretenen Kommiſſion für 
mantel entwendet die Vorprüfung der Nahrungsmittel-Chemiter iſt 


* Im Hauſe Bogislavſtraße 52 wurden in der Univerſitäts⸗Kurator Geh. Reg.⸗Rath v. Hau⸗ 
vorletzter Nacht ſechs Vorrathskeller erbrochen ſen ernannt. 
bezw. mittelſt Nachſchlüſſels geöffnet, doch ſcheine[ e . 
die Einbrecher nichts Mitnehmenswerthes vorge⸗ 


Fiſchereigewerbe helfend unter die Arme greifen. 

— Aus der Provinz wird bereits die An⸗ 
kunft der Stgare gemeldet. 

— Ueber das Vermögen des Kaufmanns 
Friedrich Schmidt bierſelbſt, Aſchgeberſtr. 5, 
iſt das Konkursverfahren eröffnet. Ver⸗ 
walter der Maſſe: Kaufmann A. Bouveron. 
Anmeldefriſt: 20. April. F 
Kr — Wegen Verbrechen wider das 
Leben (§ 218 St.⸗G.⸗B.) iſt die am Stadt⸗ 
theater engagirte Schauſpielerin Sch. in Haft 
genommen worden. 

— Eines der beliebteſten Mitglieder des 
Bellevue⸗Theaters, Herr Eduard Wendt, ver 
läßt am 1. Mai Stettin, nachdem er hier ein 
Jahr am Stadttheater und zwei Jahre am 


Es 
a 
N 


als ſehr begehrte Anlagen hervor. Eine Mifchung ; de en Ge? 
i i i ; hr, der fie ausgeſetzt waren, eine Lohnerhöhung, 
dieſer Staatstitres ergiebt nicht nur eine recht Amſterdam, 22. Februar. Baucazinn fa an I 17700 1 15 de gente daß der e ve 
auf Aberthfieigerung, Antwerpen, 22. Februar. Getreide ⸗ f N | 
ine ; lichem ſich eine Zeitlang 5000 Arbeiter bes 
Eine Noureautes war die Staatsofferte für markt. Weizen ruhig. Roggen ruhig. sen, f 5 15 Nächſſe Woche wird . | 
bahn und Saalbahn. Die Gebote find recht Antwerpen, 22. Februar, Palermo, 23. Februar. Eine Verſamm⸗ 
auf die Kourſe der reſilichen Privatkahnen. Bericht.) Raffinirtez Type weiß lolo 15 50 bez. S ten 
ill vollzog fi i i Kr März Siziliens beſchloß, die Regierung zu veranlaſſen, 
Recht ſtill vollzog ſich der Verkehr in Mon⸗ u. B., per Februar 15,50 B., per Februar⸗März durch Sc ag licher Auge Lage f 
weilig Realiſationsluſt durchbrach. — Folgende — Feſt 


achtbare Verzinſung, ſondern auch gute Chancen 36,25. 20. Dezember währende Ausſtand der Weber, an 
ee ee e e e e eo a Nachm. 2 Uhr Arbeit wieder aufgenommen. N 
günſtig ausgefallen und wirkten daher anch — Minuten. Petroleummarkt. (Schluß⸗ lung der bedeutendſten Schwefel - Produzenten 
tan-Attien, währen in duduſtriepapieren zeit. 15,50 B., ber September⸗Dezember ee fer der bedrohten Schwefel⸗Induſtrie zu Hülfe zu 1 
weg dare erſcehren mir ehe beaclere:? Sch mag; 83,70, Margarine u, ost 23. Tab. Ein Cilag des Pele, 


i ö Kunſt und Literatur. werth: > 5 Paris, 22. Februar, Nachm. Getreide⸗ - 1 
2 2 1 e Die Modenwelt, dieſe beliebteſte aller Allgem. Elektrizitäts⸗Akt. (Ediſon) 8015 (Schlunberiat) Weizen beh., per e de e e na E 
* Geſtern Abend gegen 10°/, Uhr wurde in Modenzeitungen, hat während ihres bald 30jährigen ue Ne M Februar 19,40, ber e 195 5 ae ten Platze abzuhalten. Aufzüge durch die Straßen 1 
der König⸗Albertſtraße unweit der Eisbahn der in Beſtehens den Beweis geliefert, daß fie wie leine Aſc 9 15 Baltine we 19,40, per Br 41255 per Mal⸗Auguſt 1115 find unterſagt. Die Polizeitommiſſare wurden 
der Pelzerſtraße wohnhafte Arbeiter Robert Gebler andere berufen iſt, die Führung zu behaupten. B x en Rein zubtg, per Februar Februar 44,50 95 März angewieſen, darauf zu achten, daß vielem Verbote 
aus einer Kopſwunde blutend von der Schutz⸗ Durch die große Mannigfaltigkeit der dargeſtellten ke aller Sprit n Mehl Nene 5 120 de u. 1 din aft nicht zuwider gehandelt wird. ä 
maunspatrouille aufgefunden. Die Schutzleute Toiletten, durch Zuverlüſſigkeit der gebotenen | wm 43,00, per 55 15 unt 41 Für ar 55,25 aber Petersburg, 23. Februar. Wie ſicher ve“ 
Wohnung, 90 c d fe 5 1 be ee an nen Keen Börfen- Veri FIR Hir 9400 155 Mürz Jun 51 Der per laute, wird binnen Kurzem in Rönigsbeg 49 ö 
ohnung, wo ihm ärztliche Hülfe zu Theil wurde. arbeiten bleibt die „Modenwelt“ ze 2 A n 0, f i i delsagentur errichtet 
5 f 159 a und gediegenſte Zeitung threr Art. Neuerdings Stettin, 23. Februar. Mai⸗Auguſt 47,50. Spiritus behauptet, per ruſſiſche diplomatiſche Handelsagen her 


Der Verletzte gab an, er ſei von einem unbekann⸗ 
ten Menſchen hinterrücks angefallen und mit 
einem harten Gegenſtande über den Kopf geſchlagen 
worden. 5 


= 3 \ - 7 5 8 rden. 
Wetter: Aufklärend. Temperatur — 2 Grad Februar 31,25, per März 31,25, per März⸗April we ELTERN RE 1 
8 e 767 Millimeter, Wind: aan per Mai ⸗Auguſt 31,60, — Wetter: Ri f 4 


wird noch ein Unterhaltungsblatt geboten, das 
ſpannende Erzählungen enthält und mit den 
Rubrifen „Aus dem Leſerkreiſe“ dem Publikum 


